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Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Dirk Sonnenwald [Public
Domain Mark]

Objekt: West-Kelten: „Remi“

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Kelten

Inventarnummer: 18204874

Beschreibung
Hauptverbreitung in den französischen Dep. Aisne und Marne.
Vorderseite: Mit überkreuzten Beinen frontal sitzende Figur mit zwei abstehenden langen
Zöpfen. In der l. Hand das Zopfende, in der r. Hand ein Ring (torques). Stabrand.
Rückseite: Eber nach r. Darüber eine Schlange. Stabrand.

Grunddaten

Material/Technik: Potin; gegossen
Maße: Gewicht: 4.67 g; Durchmesser: 20 mm

Ereignisse

Hergestellt wann Seit 49 v. Chr.
wer
wo Gallia Belgica

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

Schlagworte
• Antike
• Hellenistische Epoche
• Kelten
• Metall
• Münze

https://smb.museum-digital.de/object/149642


• Tier
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